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Fachweiterbildung –  
Praxisanleitung 
nach der Hessischen Weiterbildungs- 
und Prüfungsordnung für die Pflege und 
Entbindungspflege

Gemeinsam fürs Leben.

Umfang | Kosten | Kontakt 
Insgesamt werden 270 Unterrichtsstunden fach-
theoretischer und fachpraktischer Unterricht, 
sowie 30 berufspraktische Stunden angeboten. 
Somit umfasst die gesamte Weiterbildung zum/zur 
Praxisanleiter/in 300 Stunden.

Der Unterricht beinhaltet drei Module: Grundmo-
dul (GM 2) mit 60 Stunden, Fachmodul „Lernende 
in der Pflege anleiten“ (FLA) mit 150 Stunden und 
das Fachmodul „Lernende bei der Anwendung wis-
senschaftlicher Instrumente und theoretischer Kon-
zepte in der Praxis anleiten“ (FWT) mit 60 Stun-
den. Jedes Modul schließt mit einer Modulprüfung 
ab. Die berufspraktischen Anteile von 30 Stunden 
(davon 10% Praxisanleitung), finden bei dem/der 
jeweiligen Arbeitgeber*in unter pädagogischer Be-
gleitung der Akademie statt.

Nach Absolvierung der mündlichen Abschlussprü-
fung sind Sie eine staatlich anerkannte Praxisanlei-
terin oder Praxisanleiter nach der Hessischen Wei-
terbildungs- und Prüfungsordnung für die Pflege.

Starttermin 16. Oktober 2023
Bewerbungsschluss 31.08.2023

Kosten für externe Teilnehmende 2500 €

Kontaktdaten 
Leitung Personalentwicklung und Akademie  
am Klinikum Darmstadt GmbH 
Heike Fuhr, Akademie am Klinikum Darmstadt
Grafenstrasse 9, 64283 Darmstadt 
akademie@mail.klinikum-darmstadt.de
Veranstaltungsort 
Akademie am Klinikum Darmstadt GmbH 
Kasinostrasse 11, 64293 Darmstadt,  
2. Obergeschoss (Unterrichtsräume)

Bewerbung
Zugangsvoraussetzung
Staatlich anerkanntes Examen:
■  Altenpfleger*in und Altenpflegehelfer*in 
■   anästhesietechnische*r Assistent*in und 

operationstechnische*r Assistent*in
■   Gesundheits- , Kranken- und Kinder kranken-

pflegehelfer*in 
■  Pflegefachfrau / Pflegefachmann
■  Hebammen und Entbindungspfleger*in
■  pharmazeutisch-technische Assistent*in
■  Logopäde/Logopädin 
■ Diätassistent*in 
■  Ergotherapeut*in 
■ Masseur*in 
■  Bademeister*in 
■ MTLA und MTRA
■  Notfallsanitäter*in 
■ Orthoptist*in
■  Physiotherapeut*in 
■ Podolog*in
■  Rettungsassistent*in

Bewerbungsunterlagen
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung mit folgenden 
Unterlagen: 
■  Motivationsschreiben
■  Lebenslauf 
■  Bewerbungsfoto
■   Qualifikationsnachweise  

(Berufsurkunde und Bescheinigungen)
■  gültiger Personalausweis (beglaubigte Abschriften) 
■   Nachweis über eine mindestens sechsmonatige 

Berufserfahrung im jeweiligen Fachgebiet

Kursstart 

16.10.2023 



Ziele der Weiterbildung
Die Praxisanleitung erfährt im Zuge der Pflege-
berufe reform eine neue Priorisierung: „Aufgabe 
der Praxisanleitung ist es, die Auszubildenden 
schrittweise an die Wahrnehmung der beruflichen 
Aufgaben […] heranzuführen, zum Führen des 
Ausbildungsnachweises nach § 3 Absatz 5 anzu-
halten und die Verbindung mit der Pflegeschule zu 
halten. Die Praxisanleitung erfolgt im Umfang von 
mindestens 10 Prozent der während eines Einsatzes 
zu leistenden praktischen Ausbildungszeit, geplant 
und strukturiert auf der Grundlage des vereinbarten 
Ausbildungsplanes“ (§ 4 Abs. 1 Pflegeberufe-Ausbil-
dungs- und -Prüfungsverordnung (PflAPrV)).

Die Weiterbildung befähigt dazu, Auszubildende 
systematisch, kompetenzorientiert und qualifiziert 
anzuleiten. Die Absolvent*innen sind in der Lage, 
den praktischen Ausbildungsprozess auf Grundlage 
des jeweiligen Ausbildungsplans zu koordinieren, 
zu gestalten, zu dokumentieren und zu evaluieren. 
Praxisanleiter*innen benoten die Praxiseinsätze und 
nehmen die staatlichen praktischen Prüfungen ab.

Die Weiterbildung qualifiziert die Teilnehmenden für 
die Wahrnehmung der gesetzlich verankerten Praxis-
anleitung:

■   Planung, Vorbereitung, Durchführung und Evalu-
ation unterschiedlicher Anleitungssituationen

■   Verantwortliche Gestaltung des Gesamtprozesses 
am Einsatzort während der Einsatzdauer

■  Lernortkooperation

Aufbau Module und Inhalte
Die berufsbegleitende Weiterbildung ist in ein Grund-
modul und zwei Fachmodule aufgegliedert, die in-
haltlich aufeinander aufbauen.

Grundmodul (GM) 2: Kommunikation,  
Anleitung und Beratung

■   Beziehungen gestalten 
■   Kommunikation und Konfliktbewältigung unter 

Berücksichtigung von gender-, kultur- und sprach-
förderlichen Vorgehensweisen

■   Information, Anleitung, Schulung und Beratung 
unter Berücksichtigung von gender-, kultur- und 
sprachförderlichen Vorgehensweisen

Fachmodul: Lernende in der Pflege anleiten (FLA)

Pädagogische Grundlagen
■   Mit den berufspolitischen Entwicklungen ausein-

andersetzen und sich positionieren
■   Schlüsselqualifikationen (z.B. Lebenslanges  

Lernen)
■   Entwicklung der Rolle als Anleitende /Anleitender 

im beruflichen Alltag

Theorie /Praxistransfer sowie Lernort - 
kooperationen gestalten
■   Praxisanleitungssituationen im Hinblick auf the-

oretische Lerninhalte und Lernangebote des Ein-
satzbereiches auswählen, strukturieren und kom-
petenzorientiert gestalten

Beurteilen und Benoten
■   Kriterien zur Beurteilung und Benotung in unter-

schiedlichen Praxisphasen
■   Praktische Prüfungen vorbereiten, durchführen, 

benoten und dokumentieren

Rechtliche Rahmenbedingungen /  
Ethik und Berufspolitik
■   Berufsgesetze
■   Arbeitsrecht
■   Haftungsrecht
■   Freiraum für aktuelle berufliche Fragestellungen 

und Entwicklungen

Ethisch reflektiert und integrativ handeln
■   Menschenrechte, Ethikkodizes
■   Ethik-Komitee
■   Berufsethische Haltung
■   Diversity Management (z.B. Dimensionen  

Diversity, Kultursensibilität, das interkulturelle 
Team)

Fachmodul: Lernende bei der Anwendung  
wissenschaftlicher Instrumente und theoretischer 
Konzepte in der Praxis anleiten (FWT)

Wissenschaftliche Instrumente in der Praxis  
anwenden und umsetzen
■   Fachliche Leitlinien und Skalen 

Theoretische Konzepte in der Praxis
■   Grundlagen pflegerischer Konzepte

Qualitätsmanagement
■   Maßstäbe und Grundsätze der Qualitäts-

sicherung


